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Liebe Gemeindebriefleserinnen und -leser,

wir haben uns dazu entschlossen, auch in dieser schwierigen Zeit, den Gemeindebrief 
Odenkirchen in bewährter Form zu erstellen. Dem Presbyterium war es sehr wichtig, 
dass Sie etwas aus Ihrer Gemeinde lesen können. Hier schwang die Hoffnung mit, dass 
wenigstens einige der geplanten Termine in eine Corona-Virus-freie-Zeit fallen.

Und da sind wir bei unserem Hauptproblem 
Alle Gottesdienste, die im Predigtplan stehen, der Reisesegengottesdienst, alle Got-

tesdiensttermine für die Altenheime, alle Kinder- und Schulgottesdienste, die Abendan-
dachten im Ev. Gemeindezentrum Geistenbeck, die Treffen des Netzwerkes 55+, die 
Veranstaltungen auf den Seiten „Kreise und Gruppen“ und „Angebote“ sowie alle Termi-
ne der Ev. Jugend Odenkirchen und des CVJM können unter Umständen gar nicht statt-
finden.

Abhilfe
Aufgrund der aktuellen Lage bitten wir Sie daher, sich über unsere Aushänge, auf 

unserer Homepage oder im Gemeindebüro darüber zu informieren, ob die Kirchen wie-
der geöffnet sind oder Veranstaltungen, wie geplant, stattfinden können. 

Das Redaktionsteam  des Odenkirchener Gemeindebriefes

Aus aktuellem Anlass finden Sie die Andacht ausnahmsweise auf der Seite 14 
dieses Gemeindebriefes.
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Das Presbyterium informiert

Liebe Mitarbeitende unserer Gemeinde,

Zeit, einmal inne zu halten und DANKE zu sagen: Unseren MitarbeiterInnen und eh-
renamtlich Tätigen, die durch kreative Ideen, Engagement und Einsatz das Funktionieren 
unserer Kirchengemeinde möglich machen.

Allen voran gilt unser Dank den ErzieherInnen in unseren Kindertagesstätten. Sie sind 
der Infektion noch stärker ausgesetzt und machen trotz des Risikos weiter. Sie beruhigen 
die Eltern, planen Notgruppen und erfüllen die ständig neuen Vorgaben des Ministeri-
ums.

Ausdrücklich bedanken möchte ich mich bei den Ehrenamtlern, Prädikantin Gabriele 
Jahn, für ihren Einsatz zur musikalischen Untermalung der Gottesdienste sowie bei 
Volker Starck für die Aufnahme und Bearbeitung der Online-Gottesdienste.

Lassen Sie uns einander helfen und aufeinander Acht geben. Das Presbyterium der 
Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen wird alles dafür tun, Sie dabei zu unterstützen.

 Gundula Lortz, Vorsitzende des Presbyteriums

Das neue Presbyterium

Die Einführung des neuen Presbyteriums, die ursprünglich am 29. März um 10.00 Uhr 
in einem zentralen feierlichen Gottesdienst in der Ev. Kirche Odenkirchen stattfinden 
sollte, hat in Zeiten von Corona digital im E-Mail-Verfahren stattgefunden. 

Laut Beschluss der Landeskirche und abgestimmt mit dem Kreissynodalvorstand 
wurde aufgrund der derzeitigen Lage aus der Mitte des neuen Presbyteriums im Email-
verfahren Gundula Lortz zur Vorsitzenden, Pfarrerin Angelika Raff als stellvertretende 
Vorsitzende und Volker Starck als Finanzkirchmeister gewählt.

In der Presbyteriumssitzung am 21. April, die als Videokonferenz stattfand, wurde 
Melanie Domberger als Mitarbeiterpresbyterin nachgewählt. Ihre Einführung hat in Zeiten 
der Corona-Pandemie am 24. April ebenfalls im E-Mail-Verfahren stattgefunden. Wir 
danken ihr, dass sie sich für die Übernahme dieses Amtes entschieden hat.

In eigener Sache

Mit großem Bedauern mussten die Konfirmationen in unserer Gemeinde, von Pfarrer 
Ulrich Pohl am 3. Mai und Pfarrerin Angelika Raff am 17. Mai, zunächst abgesagt wer-
den. Sie werden zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

Ebenso musste der Termin für unser geplantes Gemeindefest „Evangelisch in Oden-
kirchen – Miteinander – ein Leben lang“ am 7. Juni aufgrund des Corona-Pandemie auf 
das nächste Jahr verschoben werden.

Information zur Besetzung der Odenkirchener Pfarrstellen

Noch immer ist die Gemeindepfarrstelle im Bezirk Geistenbeck nur vorübergehend 
besetzt. Durch den Weggang von Pfarrer Andreas Buddenberg ist nun auch eine halbe 
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Das Presbyterium informiert

Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohlmachen.  Psalm 37,5

Wir mussten Abschied nehmen von

Pfarrer i. R. Gerd Meier
Er verstarb am 7. März 2020 im Alter von 77 Jahren.

Von April 1971 bis April 1980 war Gerd Meier zuerst als Pastor im Hilfsdienst und 
anschließend als Pfarrer im 1. Pfarrbezirk unserer Kirchengemeinde tätig. 

Während seiner Dienstzeit war er neben seinen pastoralen Aufgaben als Prediger 
und Seelsorger unter anderem für die gemeindliche Jugendarbeit und die 

Öffentlichkeitsarbeit unserer Kirchengemeinde und des Kirchenkreises zuständig 
und auch Vorsitzender der Altenheimkommission.

Für seine Verkündigung, sein seelsorgliches und lehrendes Handeln in unserer 
Kirchengemeinde sowie sein Engagement für unser Ev. Altenheim Odenkirchen

sind wir ihm sehr dankbar und werden ihn im guten Andenken behalten. 
Wir wissen ihn geborgen in Gottes Liebe und Treue.

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie, die einen geliebten Menschen 
und Wegbegleiter verloren hat.

Pfarrerin Angelika Raff · Evangelische Kirchengemeinde Odenkirchen

Berufsschulpfarrstelle am Berufskolleg Rheydt-Mülfort freigeworden, die unsere Oden-
kirchener Gemeinde ebenfalls besetzen kann. Dies eröffnet die Möglichkeit, dass sich 
auch Pfarrehepaare auf die nun eineinhalb freien Pfarrstellen in unserer Gemeinde be-
werben können.

Im April hat das Presbyterium folglich zwei Ausschreibungen veröffentlicht, eine für 
die Gemeindepfarrstelle und eine für die halbe Berufsschulpfarrstelle. Die Ausschreibung 
für die Gemeindepfarrstelle wurde völlig neu gefasst, sie ist nicht nur im Kirchlichen 
Amtsblatt, sondern auch in der bundesweit gelesenen evangelischen Zeitschrift Chris-
mon erschienen. Auf diese Weise versucht das Presbyterium gezielt jüngere Menschen 
anzusprechen.

Ob sich auf die Ausschreibungen nun Bewerber bzw. Bewerberinnen melden, war bei 
Redaktionsschluss des Gemeindebriefes noch nicht klar. 

Wie ja ohnehin in diesen Tagen vieles unklar ist. Dieser Gemeindebrief entsteht in 
Zeiten von Corona-Krise und Kontaktsperre und niemand kann vorhersehen, wie es in 
ein oder zwei Monaten aussieht. Daher können wir Ihnen im Moment nur sagen, dass wir 
Sie, liebe Gemeindemitglieder, über unsere Internetseite kurzfristig und zeitnah über das 
informieren, was sich in Bezug auf die Besetzung der Pfarrstellen tut. 

Auf unserer Webseite www.evkiod.de finden Sie auch den Text der beiden Ausschrei-
bungen. Ihr Pfarrer Ulrich Pohl
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Anmeldung zur Konfirmation 2022

Informationen

Gemeindebrief-
verteiler*innen 

gesucht:
Geistenbecker Straße 

- 39 Hefte –

Im Grund / Krummer Weg 
- 52 Hefte –

Pinnwand

Anmeldung des neuen 
Konfirmandenjahrgangs 
2020 – 2022

Die Anmeldung des neuen Konfirmandenjahr-
gangs aus beiden Pfarrbezirken findet am Donnerstag, 18. Juni im Ev. Gemeindezent-
rum Geistenbeck statt. 

Wir möchten Sie über unser Konzept informieren und beantworten gerne Ihre Fragen. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Familienstammbuch und wenn möglich eine Kopie 
der Taufurkunde Ihres Kindes mit. 

Sie erhalten noch eine persönliche Einladung, in der u. a., für den Fall, dass Mitte Juni 
wegen der Corona-Pandemie noch kein allgemeines Treffen aufgrund der Abstandsre-
geln stattfinden darf, individuelle Uhrzeiten für die Anmeldung mitgeteilt werden. 

Falls diese Sie nicht erreichen sollte, melden Sie sich bitte in unserem Ev. Gemeinde-
amt Odenkirchen auf der Pastorsgasse 13.

Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind kennenzulernen.

Pfarrerin Angelika Raff Pfarrer Ulrich Pohl  Jugendleiterinnen Gabi Baaken
 Claudia Wilms

Neuer Internetauftritt der 
ev. Gemeinden ist online

Unter www.ekimg.de findet sich der ge-
meinsame Internetauftritt der evangeli-
schen Gemeinden Mönchengladbachs 
und des Stadtverbandes mit Porträts und 
Profilen der Gemeinden, Informationen, 
Terminen, Angeboten und Ansprechpart-
nern. Dort gibt es auch Bildergalerien und 
Hörfunk-Beiträge, Veranstaltungshinweise 
und Links. Diese digitale Visitenkarte wur-
de in den letzten Monaten professionell 
überarbeitet und auf die aktuellen Bedürf-
nisse der Nutzer/innen zugeschnitten. Die 
lebendig gestaltete Webseite passt sich 
automatisch dem jeweiligen Endgerät, 
egal ob PC, Smartphone oder Tablet. an. 
Die bisherigen Inhalte sind im Archiv zu fin-
den.  Angela Rietdorf, AK Medien des Stadtverbandes 
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Einladungen

Café 13
in Odenkirchen zusammenbleiben
1. und 3. Sonntag im Monat
im Ev. Gemeindehaus Odenkirchen

Café Kirche
in Geistenbeck zusammenbleiben
1. Sonntag im Monat
im Ev. Gemeindezentrum Geistenbeck 

Mit Gottes Segen in den Urlaub

Herzliche Einladung zum Reisesegen-
gottesdienst am ersten Feriensonntag  

  
28. Juni, 11.00 Uhr
in der Ev. Kirche Odenkirchen.

Bitte achten Sie auf die veränderte 
Gottesdienstzeit.

Pfarrerin Angelika Raff und 
Pfarrer Ulrich Pohl

Ein Frühstück zum Geburtstag

Im August muss das Geburtstagsfrüh-
stück für alle Gemeindemitglieder ab 
dem 80. Lebensjahr im Ev. Gemeinde-
zentrum Geistenbeck aufgrund der 
momentanen Unsicherheit, die das 
Corona-Virus uns beschert, ausfallen. 
Wir wünschen uns sehr, dass dieser 
Termin zeitnah nachgeholt werden kann.

Es grüßen Sie herzlich

Pfarrerin Angelika Raff und 
Pfarrer Ulrich Pohl
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Ev. Altenheim Odenkirchen

Ein Leben zur Zeit des Virus

Nachdem wir ausgiebig und mit viel Freude Karneval gefeiert hatten, veränderte sich 

der Alltag und das Leben im Ev. Altenheim Odenkirchen aufgrund des Corona-Virus sehr 

schnell. Zunächst mussten die Besuche der Bewohnerinnen und Bewohner stark einge-

schränkt werden und die Gruppenangebote mit den ehrenamtlichen Mitarbeitenden aus-

fallen. Ab dem 16. März durften keine Besuche mehr stattfinden, auch die übrigen Grup-

penangebote wurden abgesagt und die Bewohnerinnen und Bewohner durften das Haus 

bzw. das Grundstück nicht mehr verlassen. Diese Maßnahmen waren erforderlich, um 

die vielen Richtlinien und Gesetze einzuhalten, die seitens Bund, Land NRW, Stadt Mön-

chengladbach usw. vorgegeben wurden und um die Bewohnerinnen und Bewohner vor 

Ansteckung zu schützen.

Wir machten uns viele Gedanken wie wir unter anderem den Kontakt zu den Angehö-

rigen aufrechterhalten können. So schrieben die Bewohnerinnen und Bewohner ihren 

Angehörigen eine Osterkarte. Wir installierten Skype, erklärten den Senioren und Senio-

rinnen diese für sie bisher unbekannte Technik und unterstützten sie bei den Videoanru-

fen mit ihren Ehepartnern, Kindern und Enkeln. Auf der Terrasse zur Wilhelm-Nießen-

Straße fanden Terrassenbesuche statt, bei denen die Bewohner auf der Terrasse saßen 

und sich mit ihren Angehörigen auf dem Gehweg unterhalten konnten. Diese Möglichkeit 

nutzte die ein oder andere Bewohnerin auch von ihrem Zimmer aus. Und auch die Ange-

hörigen wurden kreativ und schickten Karten, Briefe, E-Mails, Blumen und Päckchen ins 

Altenheim.

Das Leben veränderte sich schlagartig, aber die gegenseitige Unterstützung und das 

Verständnis für diese besondere Situation waren enorm. Und auch von „Außen“ wurden 

viele Zeichen der Zusammengehörigkeit geschickt: Fast wöchentlich bekamen wir Post 

mit gemalten Bildern und gebastelten Werken von den Kindern der Ev. Kindertagesstätte 

Odenkirchen, des Ev. Familienzentrums Mülfort oder der Gemeinschaftsgrundschule 

Burgbongert. Diese hängten wir im Eingangsbereich aus und wurden von den Bewohne-

rinnen und Bewohnern mit Freude betrachtet. Zu Ostern schickte Borussia Mönchen-

gladbach Osterhasen und Ostereier für die Bewohnerinnen und Bewohner. Und auch die 

CDU Odenkirchen bedachte alle Bewohnerinnen und Bewohner sowie alle Mitarbeiten-

den mit einem Osterhasen. 

Die Damen der Gemeindegruppe „Offener Abend“ hatten bisher jeden Bewohner und 

jede Bewohnerin im Altenheim an ihrem Geburtstag besucht und ein Präsent mit einer 

persönlichen Grußkarte überreicht. Und auch der Freundes- und Fördererkreis kam zum 

Geburtstagbesuch und brachte eine Flasche Saft mit einem Grußanhänger mit. Diese 

Besuche waren in dieser Zeit ebenfalls nicht möglich. Aber beide Kreise haben eine 

Möglichkeit gefunden den „Geburtstagskindern“ einen Gruß zum Geburtstag zukommen 
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Ev. Altenheim Odenkirchen

zu lassen, um die Verbundenheit von „Außen“ 

zu zeigen: Denn die Geschenke und Karten 

bzw. Briefe wurden für mehrere Geburtstage 

einem Mitarbeitenden übergeben und konn-

ten so am entsprechenden Tag überreicht 

werden.

In den beiden Wochen vor Ostern hatten 

wir sehr viel Glück mit dem Wetter. Viele Be-

wohnerinnen und Bewohner nutzten die 

Möglichkeit des Spaziergangs und Aufent-

halts im Garten. Und wer alleine nicht in den 

Garten konnte, bekam Unterstützung von 

den Mitarbeitenden der Betreuung.

In der Woche nach Ostern versuchten wir 

etwas Neues: Jawad Arzouni, der normaler-

weise das Musikcafé gestaltet und verschie-

dene Feiern musikalisch begleitet, machte 

Musik von draußen. Er spielte jeweils eine 

halbe Stunde auf der Terrasse im Garten, im 

Eingangsbereich und auf der Terrasse an der Wilhelm-Nießen-Straße. So hatten alle Be-

wohner die Möglichkeit von ihrem Zimmer aus die Musik zu hören und Jawad zu sehen. 

Bei schönstem Sonnenschein wurde gesungen, geschunkelt und getanzt. Es war ein 

ausgelassener Nachmittag mit viel Freude, der uns alles andere vergessen ließ.

Wir alle, Bewohnerinnen und Bewohner sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, hof-

fen, dass wir bald wieder ein Stück näher zu unserem gewohnten Leben zurückkommen 

und alle gesund bleiben oder wieder werden. Wir vermissen die vielen Angehörigen, 

Kontakte, Gruppenangebote sowie unser offenes Haus sehr.

Abschließend möchten wir uns bei allen bedanken, die in dieser schwierigen Zeit für 

uns da sind und uns unterstützen: bei den Angehörigen für ihr Verständnis, ihre Geduld 

und ihr Vertrauen, bei den ehrenamtlichen Mitarbeitenden für die lieben Worte und Nach-

fragen, bei den Näherinnen, die uns mit Mundschutz versorgen, für ihre wertvolle Zeit 

und ihren Einsatz, bei den Kolleginnen und Kollegen aller Bereiche für ihre hervorragende 

Arbeit und die super Zusammenarbeit, aber auch bei allen anderen, die uns ihre Solida-

rität ausgedrückt haben. Wir würden uns freuen, Sie alle bald wiederzusehen.
 Sabrina Kleinen, Sozialer Dienst
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Als Covid-19 noch nicht das Sagen hatte

Am Dienstag, 11. Februar begann unter dem Motto: „Singe, danze un fiere“ der Kar-
neval bei den Seniorinnen und Senioren in der Ökumenischen Seniorentagesstätte 
Odenkirchen (STO). Die Veranstaltung war ausverkauft. Die Leiterin der STO, Teresa Maj-
Volmering, begrüßte die buntgekleideten Gäste mit einem dreifach „Okerke Alaaf“ und 
wünschte allen einen lustigen Nachmittag.

Mit Musik und guter Laune wurden wir vom DJ, Joachim Vollenbroich, begleitet. Das 
Team der STO sorgte für einen Rundumservice für die Gäste: Berliner Ballen, Kaffee, 
Pfirsichbowle und Kartoffelsalat mit Würstchen.

Zehn verkleidete Kinder vom Familienzentrum in der Hoemenstraße kamen zu uns  
mit einem bunten Programm. Alle tanzten und sangen gemeinsam. Klein und Groß pass-
te hervorragend zusammen. Teresa Maj-Volmering bedankte sich bei den Kindern und 
BetreuerInnen mit kleinen Geschenken.

„Dä Müllmann“, Herr Bühler, der dem Publikum wohl bekannt war, erinnerte in seinem 
Vortrag daran, wie gesund Lachen ist. Die Wahl zum schönsten Karnevalskostüm fiel auf 
Frau Annemie. „Freche Putzfrauen“ waren auch dabei und beklagten sich über Sklaven-
arbeit. Büttenrednerin „Zoe“ von den Karnevalsfreunden Schwarz-Gold Odenkirchen 
brachte einen Vortrag über ihr närrisches Zuhause. Sie kam sehr gut bei den Gästen an. 
Das Tanzduo Anna und Joy von KG Ruet-Wiss Okerke haben mit ihrem Tanzauftritt alle 
begeistert.

Eine Überraschung hatte Teresa Maj-Volmering noch an diesem Nachmittag parat: 
Um Punkt 17.15 Uhr kam das Prinzenpaar Axel I. und Niersius Thorsten zur Feier. Also 
„Hut ab“, das Prinzenpaar hat sich sehr viel Zeit für unsere Gäste genommen. Es wurde 
zusammen gesungen und getanzt. Der Prinzenorden wurde an die Mitarbeiterinnen, 
Teresa Maj-Volmering und Frau Kaesmacher, verliehen. Die Karnevalsfeier endete mit 
dem Lied „En onserem Veedel“. Teresa Maj-Volmering, Leiterin STO

Ökumenische Seniorentagesstätte Odenkirchen
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Ev. Familienzentrum Mülfort

Corona in der Kitazeit – Stolperfallen und Chancen

Das Ev. Familienzentrum Mülfort war, wie alle anderen Kitas, auch von der Schließung 
der Einrichtung betroffen. So wurde für Kinder, deren Eltern in systemrelevanten Berufen 
arbeiten, eine sogenannte Notgruppe errichtet. Das klingt erst einmal gut, war es aber 
nicht immer. Teils musste ein einziges Kind bei uns in der Einrichtung verweilen, konnte 
zwar alles an Spiel- und Bastelmaterial nutzen, aber das Lachen der anderen Kinder, das 
Toben in der Turnhalle mit anderen, das gemeinsame Frühstücken, der Morgenkreis und 
vieles mehr, fehlte einfach. 

Die Kolleginnen nutzten die Zeit, um viel geschafft zu bekommen. So wurden Bil-
dungsdokumentationen geschrieben, es wurden Feste und Feiern geplant, es wurde ge-
putzt und desinfiziert. Der Kontakt zu den anderen Kitas bestand die gesamte Zeit über 
und man rückte zusammen. Täglich wurden auf der Homepage der Einrichtung Aktionen 
für Kinder eingestellt. Das konnten Rezepte sein, Gedichte, Liedtexte, Bastelanleitungen 
oder Fotos von anderen Aktionen, die man zu Hause mit Kindern angehen konnte. Eben-
so zeigten wir diese Aktionen auch auf unserer Facebook Seite. Das sollte den Eltern ein 
wenig helfen, ihre Kinder zu beschäftigen, denn schnell gehen die Ideen aus.

Positiv an der Schließung war, dass die geplanten Baumaßnahmen schon früher star-
ten konnten. Wie immer zeigte sich unsere Architektin, Annette Bonin, spontan und ließ 
die Firmen früher starten. So konnte die „Käfergruppe“ schnell den Waschraum und die 
Deckenkonstruktionen entfernt bekommen und es ging flott weiter. Wir müssen einfach 
das Positive an dem Ganzen sehen! Katja Marra
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Ev. Bewegungskindergarten Geistenbeck

Neues aus dem Bewegungskindergarten

Da war sie wieder, die Erinnerung daran, dass auch wir im Gemeindebrief etwas aus 

unserer Kita berichten. 

Ja, meistens brauchen wir einen netten Schubs, um uns hinzusetzen und auch etwas 

zu schreiben. Denn im Kindergarten rennt uns oft die Zeit davon. Es ist eine rege, turbu-

lente Zeit und immer ist etwas zu machen.

Doch zurzeit ist alles anders. Ich sitze am PC, habe viel Zeit und es ist nichts zu be-

richten, denn im Kindergarten sind seit dem 16. März keine Kinder mehr. Wie alle Einrich-

tungen haben auch wir nur eine Notbetreuung anzubieten. Notbetreuung, was bedeutet 

das? NOT! Kennen wir das überhaupt? Nein! Doch dann hat uns etwas überrollt wovon 

wir alle keinen Plan haben. Wir haben mit Entbehrungen zu kämpfen, die vor knapp ei-

nem Monat noch undenkbar waren. 

Heute ist Gründonnerstag! Ein Ostern mit Kontaktsperre. Wir leiden nicht nur darunter, 

unsere eigenen Familien nicht um uns zu haben, sondern uns fehlen auch „unsere Kin-

dergartenkinder.“ Oft bekommen wir durch den täglichen Kontakt mit, ob es ihnen gut 

geht oder ob sie etwas bedrückt. Wir können ab- und auffangen und unsere Hilfe anbie-

ten. Und nun! In dieser für Kinder total DOOFEN Situation müssen sie, für die feste 

Strukturen und Abläufe sehr wichtig sind, zu Hause bleiben. 

Es mag in der ersten Zeit vielleicht ja noch ganz witzig gewesen sein, doch wie meine 

Mutter schon immer sagte: „Die Länge trägt die Last!“ Um noch einen kleinen Kontakt 

aufrecht zu erhalten, haben wir den Kindern Briefe geschrieben, haben vorbereitete ös-

terliche Bastelangebote ausgegeben und haben die Schultüten der Schulanfänger zum 

Basteln mit nach Hause gegeben. 

Zurzeit wissen wir alle noch nicht, wann, wie und was wir planen können. Alle großen 

Sachen wie z. B. Abschlussfahrt, Gruppenausflüge, Kinderschützenfest oder Kinderturn-

test werden wahrscheinlich nicht stattfinden können. 

Was aber auf jeden Fall sein wird, ist, dass wir uns viel Zeit für die Aufarbeitung neh-

men müssen. Zeit für: wieder ankommen, sich wieder spüren, sich wieder als Teil einer 

größeren Gemeinschaft erleben, eigene Kräfte wieder neu entdecken, Grenzen wieder 

neu erkunden und ausloten. 

Ich bin mir sicher, dass wir vor vollkommen neuen Herausforderungen stehen. Und ich 

wünsche mir sehr, dass aus der Krise um das Corona-Virus auch etwas Gutes entstan-

den ist. 

Ich wünsche uns allen wieder eine unbeschwerte Zeit. 

 Beate Steinhardt
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Ev. Bewegungskindergarten Geistenbeck

Gedanken zu Corona

Da im Kindergarten zurzeit ausschließlich ein Notprogramm angeboten wird, habe ich, 

wie so viele andere, Zeit zu Hause, die ich erbringen muss. Da ich gerne etwas zu tun 

habe, habe ich mir tägliche Aufgaben auferlegt, wie z. B. telefonische Teamgespräche, 

Aufräumen, Gymnastikprogramm, Handarbeiten, Lesen und was man sonst noch so al-

les zu Hause machen kann. Und – ich kann mich nicht davon freisprechen – Fernsehen.

Dabei bin ich über die Helden meiner Kindheit gestolpert: „Unsere kleine Farm“. Die 

Sendung lief von 1974 bis 1983. In Erinnerung schwelgend und ohne Corona-Sorgen 

schaute ich mir einige Folgen an. Beim Zuschauen haben sich für mich schon öfter eini-

ge Parallelen zum heutigen Leben aufgetan, wie z. B. Fremdenhass, Ausgrenzung, Kin-

deswohlgefährdung oder Existenzängste. Doch als ich am 8. April die Folge 18 der Staf-

fel 1 sah, wurde mir ganz komisch. Ich wollte doch nur unterhalten werden. Doch 

stattdessen hörte ich Charles Ingalls zu seiner Frau Caroline und zu seinen Kindern sa-

gen: „Wir können uns eine Weile nicht sehen, folgt eurer Mutter, lernt schön und bleibt zu 

Hause!“ Es folgten Sätze wie: „Wir brauchen auch Schaufeln, die Toten müssen sofort 

beerdigt werden!“ „Es breitet sich überall aus, ich weiß nicht, wo der Herd ist!“ „Wir brau-

chen noch Eis, Ich weiß nicht wie es weitergehen soll, wenn das Eis zu Ende ist!“ Damals 

war es Typhus und glücklicherweise haben alle meine Filmhelden diese Krise überstan-

den. 

Dank der Forschung können wir uns heute gegen Typhus und gegen viele andere sehr 

schlimme Krankheiten und hoffentlich auch bald gegen Corona impfen lassen. Und mehr 

denn je kann ich nicht nachvollziehen, wenn man sich und seinen Kindern diesen Schutz 

vorenthält. Die Folge endete mit den Worten des Herrn Pfarrer (er wurde immer nur so 

genannt): „Manchmal fragt man sich, warum Gott, so was zulässt. Doch wenn es vorbei 

ist, merkt man, dass es einen nicht geschwächt, sondern gestärkt hat. Ich habe noch 

eine ganze Zeit über diese Folge nachgedacht und ich wünsche mir sehr, dass wir, wie 

die Helden meiner Kindheit, gut und gestärkt aus der Krise rauskommen.  

 Beate Steinhardt
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Andacht

Tja, wie ist das nun mit unserem 
Herzen? Ein Wort der Bibel lautet: „Wo 
euer Schatz ist, da ist auch euer Herz.“

In letzter Zeit war ich mehrfach wegen 
meines Herzens im Krankenhaus. Darum 
haben wir uns sicher so selten gesehen. 
Die Bibel sieht das Herz als das, was den 
Menschen ausmacht. Auch heute ist in un-
serem Sprachgebrauch die Rede von: 
herzlich, herzergreifend, herzzerreißend 
usw.

Das Herz rückt in den Mittelpunkt. Es ist 
sozusagen der Mittelpunkt unseres Le-
bens, oder anders ausgedrückt unsere 
Mitte. Diese Mitte will Gott verändern. Um 
diese Mitte geht es ihm. Er tut das nicht 
mit Gewalt und ohne unser Dazutun, son-
dern er sagt: „Ich schenke euch“. Ein Ge-
schenk ist etwas, das ich annehmen oder 
ablehnen kann. Gott operiert mich nicht an 
meinem Herzen, sondern er bietet mir das 
Geschenk eines neuen Herzens an. Bei 
unseren Herztransplantationen stellt sich 
immer die Frage, ob der Organismus das 
neue Herz verträgt. Wenn ich das Ge-
schenk von Gott annehme, stellt sich diese 
Frage nicht. Sein Geschenk passt immer 
zu mir.

Hinzu kommt, dass Gott mir auch noch 
einen neuen Geist geben will. Damit meint 

er sicherlich ein neues Sehen auf die Dinge 
des Alltags, ein neues Hören auf die Men-
schen, die mich umgeben. Daraus er-
wächst dann vielleicht bei mir eine neue 
Sicht auf Menschen und Dinge, die meinen 
Alltag ausmachen.

Das weckt in mir die Hoffnung, dass un-
ser Zusammenleben mehr von Liebe und 
Hilfsbereitschaft geprägt ist, als von Leis-
tungsdruck und Härte. Denn wenn ich 
mich auf Gottes Angebot einlasse, wird 
mein steinernes, hartes Herz gegen eines 
aus Fleisch ausgetauscht.

Die Gefahr ist nun, dass ich empfind-
sam auf Geschehnisse und Menschen in 
meinem Umfeld reagiere, dass ich aus 
meiner Gleichgültigkeit aufwache und un-
ter der Ungerechtigkeit leide, die ich in un-
serer Welt vorfinde. 

Dafür habe ich aber auch einen neuen 
Geist bekommen, der mich in die Lage 
versetzt, aktiv unser Zusammenleben zu 
verändern und neu zu gestalten. Den Mut 
zu dieser Veränderung in Ihrem Leben, den 
möge Gott Ihnen geben.

Eine schöne Sommer- und Nach-
Corona-Zeit wünscht Ihnen 

 Prädikant Werner Henseling

Gott spricht: 
Ich schenke ihnen ein 
anderes Herz und schenke 
ihnen einen neuen Geist.
Ich nehme das Herz von 
Stein aus ihrer Brust und 
gebe ihnen ein Herz von 
Fleisch             Hesekiel 11,19
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Gottesdienste

T = Taufmöglichkeit  ·  A = Abendmahl  ·  AS = Abendmahl mit Saft  ·  FGD = Familiengottesdienst

Datum Odenkirchen 10.00 Uhr Geistenbeck 11.15 Uhr

31. Mai Pfingstsonntag A. Raff / A

01. Juni Pfingstmontag U. Pohl / AS

05. Juni W. Clüver
Abendandacht

07. Juni
Trinitatis

A. Raff A. Raff

14. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

A. Raff / T A. Raff

21. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

U. Pohl / AS U. Pohl / T

28. Juni
3. Sonntag nach Trinitatis

U. Pohl / A. Raff
11.00 Uhr Reisesegen

03. Juli W. Clüver
Abendandacht

05. Juli
4. Sonntag nach Trinitatis

A. Raff / T A. Raff / A

12. Juli
5. Sonntag nach Trinitatis

U. Pohl / A U. Pohl / T

19. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

G. Baaken G. Baaken

26. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis

Ch. Sandner

02. August
8. Sonntag nach Trinitatis

A. Raff A. Raff 
FGD zum Bauspielplatz

07. August R. Krah
Abendandacht

09. August
9. Sonntag nach Trinitatis

A. Raff / A A. Raff / T

16. August
10.  Sonntag nach Trinitatis

U. Pohl / T U. Pohl / AS

23. August
11. Sonntag nach Trinitatis

J. Brose J. Brose

30. August
12. Sonntag nach Trinitatis

U. Pohl U. Pohl
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Kreise und Gruppen

Ev. Altenheim Odenkirchen
Schmidt-Bleibtreu-Straße 15-25

Gottesdienste  

mittwochs 15.00 Uhr

immer mit Abendmahl

03.06.  Pfarrer Ulrich Pohl

01.07.  Pfarrerin Angelika Raff

05.08.  Prädikant Rudolf Krah

Begegnungsnachmittag
dienstags 14.30 – 16.30 Uhr

Gottesdienste  

donnerstags 16.00 Uhr

in der Regel mit Abendmahl

18.06.  Prädikantin Gabriele Jahn

16.07.  Pfarrer Ulrich Pohl

20.08.  Pfarrerin Angelika Raff

Städtisches Altenheim 
Am Pixbusch
Manderscheider Straße 18

Montagskreis

1. Montag im Monat 17.00 Uhr

Kontakt: 

Elisabeth Lübke

Telefon 0 21 66/12 05 92

Zum Redaktionsschluss lag noch kein 

Programm vor.
 

Frauenkreis  

Ab 2020 finden die Treffen nur noch einmal 

im Monat statt – mittwochs 15.00 Uhr

Kontakt: 

Barbara Müller, 

Telefon 0 21 66/1 80 94

Zum Redaktionsschluss lag noch kein 

Programm vor.
 
Frauentreff 13

1. u. 3. Mittwoch im Monat 18.00 Uhr 

Kontakt:

Ursula Busse, Telefon 0 21 66/60 39 61

Martha Peters, Telefon 0 21 66/60 42 12

03.06. Was hat das Coronavirus mit uns  

 gemacht?

17.06. Kleines Sommerfest

01.07. Das Thema wird in der Gruppe  

 besprochen.

15.07. Das Thema wird in der Gruppe  

 besprochen.

05.08. Auf Reisen in Südafrika

19.08. Besuch in der Kirche St. Laurentius

 Treffpunkt: 

 17.00 Uhr vor der Kirche

Ev. Gemeindehaus
Odenkirchen Pastorsgasse 11

Treubund

1. Donnerstag im Monat 15.00 – 16.00 Uhr

Kontakt: 

Hannelore Krüger

Telefon 0 21 61/2 17 81
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Kreise und Gruppen

Abendandachten
Jeden 1. Freitag im Monat

Kontakt: Pfarrer Ulrich Pohl und
    Presbyterin Dagmar Willems
Telefon 01 57/52 96 65 45

05.06.  Pfarrer Wolf Clüver
03.07.  Pfarrer Wolf Clüver
07.08.  Prädikant Rudolf Krah

Mütterkreis
Geistenbeck-Hockstein
mittwochs, alle 14 Tage, 15.00 Uhr
Kontakt: Sigrid Henningsen  
Telefon 0 21 66/5 46 01

03.06.  Stuhltanz mit Frau Mertens
17.06.  Geburtstagskaffee
01.07.  Ferienprogramm
15.07.  Ferienprogramm
29.07.  Ferienprogramm 
12.08.  Eis essen
26.08.  Bingo

Abgesagte Programmpunkte der letzten 
Monate werden zum späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. 

Besuchsdienstkreis
Geistenbeck
Kontakt: Ute Zepter
Ev. Gemeindezentrum Geistenbeck  
Telefon 0 21 66/18 87 55

Bläserensemble der 
Ev. Kirche Odenkirchen

mittwochs 20.00 – 21.30 Uhr

Leitung: Josef Laireiter

Telefon 0 21 64/4 04 93 43

Ev. Gemeindezentrum
Geistenbeck

Geistenbecker Feld 3

Offener Abend für alle Frauen
2. Donnerstag im Monat
15.30 – 17.00 Uhr 
Kontakt: Stefanie Oehler 
Telefon 0 21 66/3 25 90
 
18.06. Friedrich v. Bodelschwingh
 3. Donnerstag im Monat
 Referentin Frau Oehler
09.07. Ausklang in die Ferien
 Referentin Frau Warda

Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Motorrad-
fahrer/innen MG (ACM)
1. Montag im Monat 20.00 Uhr
Kontakt: Bernhard Krinke-Heidenfels,
Telefon NEU 0 21 66/9 70 26 73
bkheidenfels@t-online.de

8. Juni  ·  21. Juni, 14.00 Uhr Motorradfah-
rergottesdienst  ·  Juli und August Ferien

Besucher sind jeder Zeit willkommen!
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Besuchsdienstkreis
Mülfort/Odenkirchen

Kontakt: 

Pfarrerin Angelika Raff, 

Telefon 0 21 66/1 25 22 20

Der Besuchsdienstkreis trifft sich nach 

Vereinbarung.

Kirchenmusik
Leitung: Claudia Henseling,

Telefon 0 21 66/60 53 89 

Herzliche Einladung
an alle Interessierten!

Kinderchor

Kinder ab 5 Jahre

dienstags 15.00 – 15.45 Uhr

(nicht in den Schulferien)

Kirchenchor

dienstags 19.30 Uhr

Rainbow-Singers (Gospel)

donnerstags 19.30 Uhr

www.rainbowsingers-mg.de

Flötenkreise freitags

Altflöten 16.30 Uhr

Flautato 17.30 Uhr

Wir freuen uns immer über neuen
Zuwachs in unseren Chören 

und Musikgruppen.

Ev. Gemeindehaus
Odenkirchen

Pastorsgasse 11

Angebote

montags bis freitags 12.00 – 18.00 Uhr

20.06.  Bingo-Nachmittag
18.07.  Bingo-Nachmittag
15.08.  Bingo-Nachmittag
 
montags, dienstags, mittwochs:
 Skat, ab 13.30 Uhr
donnerstags: 
 Rommé-Spiele, ab 13.00 Uhr
freitags:
 Rummy-Cup-Spiele, ab 13.30 Uhr

Bingonachmittage samstags 14.00 Uhr

Gedächtnistraining 
jeden 1. Dienstag im Monat 15.30 Uhr

Singkreis 14-tägig montags 14.00 Uhr
Leitung: 
Herr Reichert

Informationen zu den Veranstaltungen: 
Telefon 0 21 66/60 47 92

Ökumenische 
Seniorentagesstätte

Zur Burgmühle 33 c



19

Netzwerk 55+

„Miteinander – Füreinander“

In unserem Netzwerk treffen sich Menschen der Al-
tersgruppe 55+, um ihre Freizeit miteinander zu gestal-
ten. In den über 20 bestehenden Gruppen, wie zum 
Beispiel Wandern, Basteln oder auch Computerkurse, 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Interessen zu verfolgen 
und zugleich neue Menschen kennenzulernen. 

Möchten Sie sich über bestehende Gruppen informieren oder haben Sie eine Idee für 
eine neue Gruppe? Dann sind Sie herzlich zu unserem nächsten offenen Netzwerktreffen 
im Ev. Gemeindehaus Odenkirchen eingeladen. 

Montag, 8. Juni um 18.30 Uhr
Montag, 17. August um 18.30 Uhr 

Haben Sie Fragen oder möchten Sie sich zu einem Netzwerktreffen anmelden? Dann 
schreiben Sie mir gerne per Mail an claudia.wilms@ekir.de oder rufen mich unter der 
Nummer 01 74/3 94 20 34 an.

Wir freuen uns auf Sie! Claudia Wilms

Wir suchen Euch!

Ärgern Sie sich manchmal, dass Ihnen eine geeignete Person zum Spielen fehlt? Oder 
ist Ihr Partner oder Ihre Partnerin zu selten bereit, sich zu „opfern“? Dann sind Sie bei 
dem Spieleteam des Netzwerkes 55+ in Geistenbeck richtig. Sie treffen sich donners-
tags von 15.00 bis 17.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Geistenbeck, Geistenbecker 
Feld 3. 

Alle sind herzlich willkommen. Neben Rummikub, Skat oder Schach sind auch neue 
Spielideen gefragt und können gerne verwirklicht werden. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Das Spieleteam aus Geistenbeck

Aufgrund der Corona-Krise ist es möglich, dass die Termine sowie alle 55+-Grup-
pentreffen in Odenkirchen und Geistenbeck ausfallen müssen. Bitte beachten Sie 
hierzu die Informationen in den Schaukästen und auf unserer Homepage.



2020

Kinderseite
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Kindergottesdienste

GGS Astrid-Lindgren

Donnerstag, 25. Juni  ·  8.15 Uhr

Ev. Kirche Odenkirchen

GGS Burgbongert

Dienstag, 23. Juni  ·  8.30 Uhr

Ev. Kirche Odenkirchen

Donnerstag, 13. August  ·  8.30 Uhr

Ev. Kirche Odenkirchen

GGS Klusenstraße

Mittwoch, 24. Juni  ·  8.00 Uhr

St. Margareta Hockstein

Donnerstag, 13. August  ·  11.00 Uhr

St. Margareta Hockstein

GGS Steinsstraße

Freitag, 26. Juni  ·  9.00 Uhr

Heilig Geist Geistenbeck

Freitag, 14. August  ·  9.00 Uhr

Heilig Geist Geistenbeck

Ökumenische 
Schulgottesdienste

Odenkirchen und Mülfort
zusammen in Odenkirchen

im Ev. Gemeindehaus Odenkirchen 

sonntags 11.00 – 12.00 Uhr

nur während 
der Schulzeit 

Juni - entfällt

Juli und August – Ferien

Kinder-tagesstätten
Die Gottesdienste werden zurzeit nur 

mit den Kindern und den Erzieher*innen 
der Einrichtungen gefeiert und 

sind nicht öffentlich.
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Ev. Jugend Odenkirchen

Angebote im Ev. Jugendcentrum
Pastorsgasse 9 a
Telefon 0 21 66/1 33 74 31

Offener Treff
Montag – Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Billard, Kicker, Musik hören, Turniere, Playstation und vieles mehr

Kreativ-Treff
Mittwoch ab 15.00 Uhr

Basteln mit Holz, Papier und mehr

Just 4 Teens
für Jugendliche ab 12 Jahren

einmal im Monat freitags 17.00 – 19.00 Uhr 

weitere Infos im Ev. Jugendcentrum

Angebote im Ev. Gemeindezentrum Geistenbeck
Geistenbecker Feld 3

Kindertreff für Grundschüler
Donnerstag 16.15 – 17.30 Uhr
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Ev. Jugend Odenkirchen

Die Kinderkirche findet in den 
Monaten Juni bis August nicht 
statt.

Willkommen beim Bauspielplatz 2020

50 Kinder zwischen acht und zwölf Jahren treffen sich zwei Wochen lang täglich von 
14 bis 18 Uhr auf dem Gelände des Ev. Gemeindezentrums Geistenbeck. Es wird ge-
spielt, gebastelt, aber vor allem gesägt, genagelt und gebaut. Im Anschluss an den 
Familiengottesdienst am 2. August können sich Kinder und Erwachsene bei einem Im-
biss stärken und die entstehenden Bauwerke bewundern. Wer Lust hat, übernachtet am 
Donnerstag, 6. August im Ev. Gemeindezentrum Geistenbeck und geht erst am nächsten 
Morgen nach Hause.

Wann? 27. Juli – 7. August 2020
Wo? Ev. Gemeindezentrum Geistenbeck
 Geistenbecker Feld 3
Kosten 15 Euro
 Gabi Baaken
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CVJM

Christlicher Verein
CVJM Odenkirchen e. V.
Ev. Jugendcentrum
Pastorsgasse 9 a

Junger Menschen
Telefon: 0 21 66/1 30 94 74
www.cvjm-odenkirchen.de

info@cvjm-odenkirchen.de           

Mitarbeiterkreis und Vorstandssitzung ab 20.00 Uhr 
Donnerstag 4. Juni  ·  Juli entfällt  ·  13. August 

Sonstige Veranstaltungen

Erwachsenenkreis (ab 18 Jahre) donnerstags ab 20.00 Uhr

Leitung: Stefan Lübke, Gerd Wilhelm

04.06. Quiz mit Klaus-Dieter Im Juli 2020  06.08. Kegeln 

11.06. Kegeln entfällt das Programm 13.08. Offen

18.06. Vorbereitung aufgrund der  20.08. Vorbereitung          

„Anderer Gottesdienst“  Sommerferien. „Anderer Gottesdienst“

25.06. Grillen?! Das Kegeln am 09.07. 27.08. Offen

 findet statt.

Programmübersicht der Gruppen: Juni • Juli • August

Aktionstage (ab 7 Jahre) freitags 
– 14-tägig im Monat – 16.00 – 17.30 Uhr Gruppenprogramm

Leitung: Christiane Kählert

 05.06. 03.07. 14.08.

 19.06. Sommerferien,  28.08.

  siehe auch Informationen  

  aus dem CVJM  

Auf Wunsch werden im Gemeindebrief die Termine der Gruppenstunden veröffentlicht. 

Das Programm, welches durchgeführt wird, wird mit den Teilnehmenden abgestimmt. 

Danke für Ihr Verständnis.

 

Bei Fragen oder Wünsche etc. einfach eine Mail an info@cvjm-odenkirchen.de senden. 

Noch besser, an einen der oben genannten Termine ins Jugendcentrum kommen.
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CVJM

Sportangebote im CVJM

Tischtennis-Training für Jung und Alt 
mittwochs 19.30 – 22.00 Uhr · Turnhalle Frankfurter Straße

Leitung: Andreas Glitt (Telefon 0 21 61/46 07 48)
Unser Trainingsabend wird von Jugendlichen ab 15 Jahren und auch von Erwachsenen 

besucht. Bei uns trainieren die Spieler aller Leistungsklassen gemeinsam. Neben den „Profis“ 

sind also auch Anfänger oder Hobbyspieler bei uns herzlich willkommen!    

EK-Sport 
Männer ab 18 Jahren

montags 18.00 – 20.00 Uhr · Alte Turnhalle Dohler Straße

Leitung: Ulrich Smits (Telefon 0 21 66/55 12 03)

In eigener Sache

Jahreshauptversammlung 2020

Die Jahreshauptversammlung im April musste entfallen. Der neue Termin ist 
nunmehr auf den 20. September festgesetzt. Die Tagesordnung wird 

rechtzeitig an alle Mitglieder versandt.

Vorstand

• 1863 – 2013 • 

Informationen aus dem CVJM

Sommerpause 2020

Aufgrund der Sommerferien entfällt im Juli das CVJM-Gruppenprogramm. 
Wir wünschen allen eine schöne und erholsame Urlaubszeit. 

Ab August geht unser Programm in der gewohnten Art und Weise weiter.

Mitarbeiter/Innen
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Adressen

Ev. Kindertagesstätte Odenkirchen
Pastorsgasse 5 · Telefon 68 02 53

Ev. Familienzentrum Mülfort
Mülgaustraße 220 · Telefon 9 74 24 90
www.ev-familienzentrum-muelfort.de

Ev. Bewegungskindergarten 
Geistenbeck 
Geistenbecker Feld 5 · Telefon 1 55 10
kita.geistenbeck@evkiod.de

Ök. Seniorentagesstätte Odenkirchen
Zur Burgmühle 33c · Telefon 60 47 92
Öffnungszeiten: Mo-Fr 12-18 Uhr

Netzwerk 55+ 
Claudia Wilms
Telefon 01 74 / 3 94 20 34 ab 12.00 Uhr
info@odenkirchen55plus.de

Ev. Altenheim Odenkirchen
Schmidt-Bleibtreu-Straße 15-25
Telefon 96 49 90 Fax 96 499 70
www.ev-altenheim-odenkirchen.de

Ev. Friedhof Odenkirchen
Kirchhofstraße 42
Bürozeiten: montags 14.00-16.30 Uhr
Ansonsten telefonisch erreichbar
Telefon 68 02 77 · Fax 99 78 36
friedhof.odenkirchen@ekir.de
Verwaltungsangelegenheiten
Gabriele Moosmeier · Tel. 0 21 66 / 61 59 53

Telefonseelsorge 0 800 / 1 11 01 11

Pflegedienst in unserer Gemeinde
(häusliche Alten- u. Krankenpflege)
Diakoniezentrum Rheydt gGmbH
Pestalozzistraße 42/44
Telefon 1 44 56-0 · Fax 1 44 56-17
www.diakoniezentrum-rheydt.de

CVJM Odenkirchen e.V. 
Ev. Jugendcentrum, Pastorsgasse 9a
Postanschrift: Pastorsgasse 13
Telefon 1 30 94 74 (während der Gruppenstunden)

info@cvjm-odenkirchen.de
www.cvjm-odenkirchen.de

2. Pfarrbezirk
Pfarrerin Angelika Raff
Mülgaustraße 222
Telefon 1 25 22 20 · Fax 1 45 23 20
angelika.raff@ekir.de

3. Pfarrbezirk
Pfarrer Ulrich Pohl
Geistenbecker Feld 1
Telefon 01 57 / 52 96 65 45
ulrich.pohl@ekir.de

4. Pfarrstelle (Berufskolleg)
Pfarrer Joachim Brose
Telefon und Fax 68 07 48

5. Pfarrstelle (Berufskolleg)
Vorübergehend nicht besetzt

Gemeinsame
Krankenhauspfarrstelle
Rheydt/Odenkirchen
Pfarrer Peter Brischke · Telefon 13 81 34

Ev. Gemeindeamt Odenkirchen
Pastorsgasse 13
Telefon 91 12-0 · Fax 91 12-19
kgodenkirchen@ekir.de 
www.evkiod.de    www.ekimg.de 
Mo, Di, Do und Fr 8.30-11.30 Uhr

Ev. Gemeindehaus Odenkirchen
Pastorsgasse 11 · Telefon 68 02 03

Ev. Gemeindezentrum Geistenbeck
Geistenbecker Feld 3 · Telefon 18 87 55

Kirchenmusik
Claudia Henseling
Telefon 60 53 89
claudia.henseling@arcor.de

Ev. Jugend Odenkirchen
Gabi Baaken / Claudia Wilms
Ev. Jugendcentrum, Pastorsgasse 9a
Postanschrift: Pastorsgasse 13
Telefon 1 33 74 31 · Ev.JO@web.de




